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Bezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 bei

eimaliger Zuſtellung 2,75 durch
je Poſt 3,25 ausſchl Zuſiellungs
hühr Beſtellungen werden von allen
Reichspoſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis
unter Saale Zeitung eingetragen

Für unverlangt eingehende Manufkripte
wud keine Gewähr übernommen

Nachdruck nur mit Quellenangabe
SaaleZtg geſtattet

Fernſprecher der Leitung Nr 2535 der
t n ktion Nr 2532 Geſchäſtsſtelle Nr 176Rengeſchaftsſtelle Markt 24 Nr 2266

r 2269 Halle a d Saale Montag den 15 Mai

Sagle Zeihun
Neununddreißigſter Jahrgang

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

0 ſonſt zweimal täglich
Schriftleitung und Haupt Geſchäfts

ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Perſonentarif Reform
er die Ergebniſſe der letzten Eiſenbahnkonferenz iſtan noch nichts bekannt gegeben in bayeriſchen Blättern

aber ſind Mitteilungen veröffentlicht worden die wohl als
den Tatſachen entſprechend anzuſehen ſind Die Verhand
lungen ſollen in allen weſentlichen Punkten zu einer Einigung
der deutſchen Eiſenbahnverwaltungen auf Grund der preu
ßiſchen Vorſchläge geführt haben und es bleibt nur noch
übrig die formelle Zuſtimmung der einzelnen Regierungen
einzuholen Die Vorſchläge ſind folgende Aufhebung der
Rückfahrkarten und tunlichſte Beſeitigung aller Sonder
begünſiigungen Beſeitigung des Schnellzugzuſchlages und
Einführung eines Zonenzuſchlags nach dem Vorbild der
Platzkarten in den Zügen einheitlicher Tarif

für die 1 Klaſſe 7 Pf pro Kilometer
für die 2 Klaſſe 4,5 Pf
für die 3 Klaſſe 3 Pf und
für die 4 Klaſſe 2 Pf

Die Einführung der vierten Wagenklaſſe in Bayern iſt
nicht zur Bedingung einer Einigung gemacht worden
Bayern wird in Zukunft für die dritte Klaſſe in den
Perſonenzügen 2 Pf pro Kilometer und für die dritte Klaſſe
in Schnellzügen 3 Pf erheben Auch über die Reviſion
des Gepäcktarifs hat man ſich geeinigt wenigſtens in allen
weſentlichen Punkten Es ſoll für die Gepäckſtücke ein
Sendungstarif abgeſtuft nach Zonen und Gewicht ein
geführt werden Unter Sendungstarif hat man zu ver
ſtehen daß mehrere Gepäckſtücke als eine Sendung be
handelt werden Ueber den Zeitpunkt des Jnkrafttretens
des neuen Tarifs iſt noch nichts beſtimmt

Schwierigkeiten hat wie aus den Mitteilungen in bayeriſchen
Vlättern herauszuleſen iſt die eventuelle Einführung der
vierten Wagenklaſſe in Süddeutſchland gemacht Bekannt
lich beſteht in Bayern wie in Süddeutſchland überhaupt
ſtarke Abneigung gegen die vierte Wagenklaſſe während
Preußen auf dieſe Klaſſe nicht verzichten will Auch bei
den Verhandlungen über die Betriebsmittelgemeinſchaft hat
dieſe Frage Schwierigkeiten verurſacht Wie es heißt wird
die vierte Wagenklaſſe im rechtsrheiniſchen Bayern nicht zur
Einführung gelangen möglicherweiſe aber in der Bayeriſchen
Pfalz Wenn Baden die vierte Wagenklaſſe akzeptieren
würde und wenn ſie in ElſaßLothringen wo ſie teilweiſe
bereits beſteht allgemein eingeführt werden ſollte ſo würde
ſich dadurch für die Pfälziſchen Bahnen eine Zwangslage
ergeben die ſie zur Annahme der vierten Wagenklaſſe
nötigen müßte Jndeſſen ſteht dieſe Frage noch offen

Auch wir ſind keine Freunde der vierten Wagenklaſſe und
wir können es den Süddeutſchen nicht verdenken wenn ſie
ſich gegen dieſes ſpezifiſch preußiſche Beförderungsmittel
ſträuben Allerdings iſt zuzugeben daß dieſe Wagenklaſſe
in den letzten Jahren mancherlei Verbeſſerungen erfahren
hat und nicht mehr ganz ſo primitiv ausgeſtattet iſt wie
das früher der Fall war Gleichwohl aber können wir die
Notwendigkeit ihrer Beibehaltung nicht anerkennen Die
Eiſenbahnverwaltung verweiſt darauf daß gerade die vierte
Wagenklaſſe ſich großer Vorliebe erfreue wie ihre ſtarke
Benutzung namentlich auch im Marktverkehr beweiſe Aber
die ſtarke Benutzung rührt doch in der Hauptſache nur
daher daß ſie die billigſte Klaſſe iſt Für den Markt
verkehr könnten beſondere Wagen eingeſtellt werden die für
die Beförderung von Perſonen mit Tragkörben und ähn
lichem Gepäck geeignet ſind Auch in Preußen könnte
unſeres Erachtens die vierte Klaſſe unter Umſtänden ganz
gut beſeitigt und der Fahrpreis für die anderen drei
Klaſſen entſprechend herabgeſetzt werden

Andererſeits iſt natürlich nicht zu wünſchen daß an dieſer
Frage die geplante Tarifreform ſcheitert Die oben an
gegebenen Grundzüge der Reform entſprechen im weſentlichen
den Erklärungen die im Preußiſchen Landtag ſeitens der
Eiſenbahnverwaltung zu der Frage der PerſonentarifReform
abgegeben ſind Bekanntlich hat das Abgeordnetenhaus in
dieſer Seſſion einſtimmig einen Antrag der Budgetkommiſſion
Angenommen der die Regierung auffordert baldigſt eine
Reform des Perſonentarifs ohne weſentliche Einbuße für
die Staatskaſſe in die Wege zu Kiten Dieſer Antrag iſt
hervorgegangen aus einem von der freiſinnigen Volkspartei
eingebrachten Antrag Dr Wiemer den die Budget
kommiſſion in etwas abgeänderter Faſſung mit einem fis
kaliſchen Schnörkel angenommen hat Regierung und Ab
geordnetenhaus haben das Einverſtändnis dahin aus
geſprochen daß das Syſtem der Rückfahrkarten beſeitigt und
als Normalpreis der halbe Preis der bisherigen Rückfahr
karte feſtgeſetzt wird Eine Verbilligung würde dadurch für

en Teil der Reiſenden herbeigeführt der jetzt eine Rück
fahrkarte nicht benutzen kann für den geſamten Verkehr
aber eine weſentliche Vereinfachung Zuſchläge für Schnell
zuge ſollen nicht eingeführt werden Ein dahingehender
Antrag Gamp hat keine Unterſtützung geſunden und iſt
unter den Tiſch gefallen Zu Mißtrauen gibt die vor
geſchlagene Einführung eines Zonenzuſchlages Veran
pung Es wird abzuwarten ſein was darunter verſtanden

vird Anſcheinend handelt es ſich um eine Erweiterung
ezw Abänderung der Platzkarten Einrichtung was damit
egründet wird daß die Schnellzüge für den durchgehenden

werkehr freigehalten und von dem Lokal und Nahver
in entlaſtet werden müßten Ein abſchließendes Urteil
Geg die geplante Reform wird erſt möglich ſein wenn
Senaueres über die Einzelheiten bekannt wird m

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer trifft am 16 Mal zu den Feſtſpielen in
Wiesbaden ein die Kaiſerin und Prinz Adalbert erſt am
18 Mai Dort erhält ſich ein Gerücht wonach Fürſt Ferdinand
von Bulgarien in Wiesbaden erwartet werde Das Großherzog
liche Paar von Heſſen wird von Mainz aus dem Kaiſer und
der Kaiſerin in Wiesbaden einen Beſuch machen Von der
Stadt Mainz wird nach der Frankf Ztg das Kaiſerpaar zu
einer Dampferfahrt auf dem Röein eingeladen werden

Der deutſche Kronprinz iſt am Sonnabend in
Schwerin eingetroffen und hat ſich nach Schloß Rabenſtein
feld begeben Sonntag begab ſich der Kronprinz mit der
Herzogin Cecilie ſowie dem Großherzog und der Großherzogin
von Mecklenburg im Antomobil nach Ludwigsluſt

Prinz Eitel Friedrich traf aus England am
Sonntag abend 7 Uhr in Potsdam ein und begab ſich nach
dem Kabinettshauſe

Dem Vernehmen nach iſt zum Oberpräſidenten der
Provinz Brandenburg der bisherige Regierungspräſident
in Kaſſel von Trott und an deſſen Stelle der bisherige
Polizeipräſident von Potsdam Graf von Bernſtorff zum
Regierungspräſidenten von Kaſſel ernannt worden

Der Kaiſer in Urville
Am Sonntag morgen machte der Kaiſer in Urbville

einen Spaziergang im Garten des Schloſſes und
fuhr kurz vor 10 Uhr nebſt Gefolge zur Kirche Prediger
Hoffet hielt die Predigt über das Sabbatgebot Später be
ſuchte der Kaiſer das Auguſta Viktoria Stift und das Wilhelms
Heim für alte Leute Vor dem Frühſtück nahm der Kaiſer
die Vorträge der in Urville eingetroffenen Miniſter v Budde und
v Bethmann Hollweg entgegen Beide Miniſter wurden als
dann zum Frühſtück zugezogen Hieran nahm auch Paſtor
Hoffet teil Kriegsminiſter v Etnem iſt Sonntag in Metz
eingetroffen

Der Reichskanzler
Reichskanzler Graf v Bülow begibt ſich zum Vortrag beim

Kaiſer nach Metz

Fürſtbiſchof Kopp
Zu der Reiſe des Fürſtbiſchofs Dr Kopp zum Kaiſer nach

Metz meldet die Nordd Allg Ztg Fürſtbiſchof Kopp wird
ſich nach Metz begeben um dem Kaiſer den Orden vom
Heiligen Grabe zu überreichen den das Patriarchat von
Jeruſalem den Kaiſer gebeten hat zur Erinnerung an ſelnen
Aufenthalt in Paläſtina anzunehmen

Dentſcher Handelsvertrag mit
OeſterreichUngarn

Der öſterreichiſche Reichsrat wird den Handelsvertrag mit
Deutſchland im Juni beraten

Schluß des Reichstags

Die Nordd Allg Ztg deutet in ihrer letzten Wochenrund
ſchau an daß die Regierung an den Seſſfionsſchluß und
in W an Vertagung denkt Das offiziöſe Blatt ſchreibt

nämlich

Nach ziemlich allgemeiner Erwartung werden Reichstag und
Landtag nur noch bis zum Pfingſtfeſt vielleicht
ſogar bloß noch bis zum Himmelfahrtsfeſt tagen
Jm Reichstag läßt ſich das Arbeitspenſum bis dahin auch
ohne große Schwierigkeit erledigen da es ſich außer der Er
ledigung der Militärpenſionsvorlagen ſowie der Börſengeſetz
novelle nur noch darum handelt die kleineren Vorlagen auf
zuarbeiten über welche die Beſchlußfaſſung noch ausſteht Die
Militärpenſionsvorlagen ſind nunmehr endlich in der Budget
kommiſſion der ſeinerzeit trotz ihrer Belaſtung mit ander
weitigem Beratungsſtoff dieſe Aufgabe zugewieſen worden
war zur Beratung gelangt Ob freilich dieſe im Jntereſſe
einer beſſeren und gerechteren Verſorgung der verabſchiedeten
Offiziere und Mannſchaften und damit im Jntereſſe der
Schlagfertigkeit unſerer Armee ſo dringliche Neugeſtaltung
unſeres Militärpenſionsweſens in dieſer Seſſion ihre Er
ledigung findet iſt leider augeſichte der bisher vom Zentrum
bekundeten Abneigung dieſer Novelle ohne gleichzeitige Löſung
der Deckungsfrage zuzuſtimmen in hohem Grade fraglich ge
worden Ebenſo kann der Börſengeſetznovelle nach den bisher
unentſchieden verlaufenen Beratungen der Kommiſſion ein
günſtiges Horoſkop bis zum Ende der jetzigen Tagung nicht
geſtellt werden

Uebrigens gibt ſich wie bekannt und bereits erwähnt die
Reichsregierung Mühe ſoweit es an ihr liegt noch eine Be
ſchlußfaſſung über das Börſengeſetz herbeizuführen

Stengels Finanzreform
Berliner Blätter verzeichnen die Nachricht eines ſüddeutſchen

Organs daß eine Tabaktrafikatſteuer mit Wertzöllen
für die Einfuhr einen Teil des Stengelſchen Finanz
programms bilde Dazu bemerkt die Frankf Ztg Wir
glauben auch daß das ein weſentlicher Punkt der in der Vor
beratung befindlichen Pläne iſt und haben darauf ſchon vor
einigen Monaten aufmerkſam gemacht

Zum Kampf nmm die gkademiſche Freiheit
Der VPreslauer Univerſitätsrektor Konſiſtorialrat Profeſſor

Dr Kawerau hat in ſeiner Jmmatrikulationsanſprache bemerkt
er könne jetzt das Geheimnis ruhig lüften daß die am 15 und
16 Mai in Verlin ſtattſindende Rektoren konferenz ledig
lich einer Anregung aus den Kreiſen der Univer
ſitätslehrer entſprungen ſei und daß er wie wohl auch alle
übrigen Teilnehmer an ihr feſt entſchloſſen ſei die akademiſche
Freiheit ſo wie die Studenten ſie verſtehen energiſch zu ſchützen
und zu verteidigen

Ein prenſtiſcher Kammerjunker israelitiſchen
Glaubens

Unter dieſer Ueberſchrift berichtet das israelitiſche Familienbkatt
Die Laubhütte folgendes
Der Generalkonſul Max Goldſchmidt in Frankfurt a der

nach dem Tode ſeines Schwiegervaters Baron Wilhelm v Roth
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ſchild das Recht erhlelt den Adel weiter zu führen undv Goldſchmidt Rothſchild zu nennen t einen Se
der bei den Garde Dragonern in Karlsruhe als Einjähriger
diente Dieſer wurde zum Offtziers Aſpiranten befördert
und hatte auch die Abſicht und den Wunſch Offizier zu werden
Aber trotz der Erklärung des Herrn Kriegsminiſters v Einem
daß die jüdiſche Religion keinen Grund zur Ablehnung blete
wurde von Goldſchmidt Rothſchild vom Regiment abgelehnt
Hiervon erfuhr der Kaiſer Der Monarch gab ſeine Geſinnung
in ſehr deutlicher Weiſe kund er ernannte den jungen v Gold

u r ne r desRegiments verſtand dieſen zarten Wink der Einjährige v Goſchmidt Rothſchild wurde Offizier phrige v God

Aenderung der Hamburger Verfaſſung
Aus Hamburg wird gemeldet Eine Senatsvorlage

betreffend Aenderung der Verfaſſung und des Bürger
ſhaftswablrechts iſt heute erſchienen Die Notabeln und
Grundeigentümer Wahlen bleiben beſtehen in den allgemeinen
Wahlen wählt künftighin die Stadt 72 Abgeordnate das Land
8 Abgeordnete die Wahlberechtigten der Stadt werden
in drei Gruppen nach der Höhe des Einkommens abgeſtuft
und zwar bis zu 3000 bis zu 6000 M und über 6000 M
Jede Gruppe wählt 24 Abgeordnete und zwar nach dem Syſtem
der Proportionalwahlen Alle drei Jahre findet eine
halbſchichtige Erneuerung ſtatt jede Gruppe wählt 12 Abgeordnete
auf 6 Jahre Jn den Landbezirken bleibt das bisherige Wahl
recht beſtehen den Beamten wird das paſſive Wahlrecht
verliehen

Jn der Begründung der Vorlage heißt es daß der ungeheure
Zudrang ſehr niedrig beſteuerter und unſelbſtändiger Elemente
zum Erwerb des Bürgerrechts nicht vorausgeſehen werden
konnte Binnen kurzem würden dieſe Elemente in den all
gemeinen Wahlen faſt alle Mandate an ſich reißen und mit der
Zeit auch in die Notabelnwahlen eindringen Der Arbelter
ſchaft ſolle ihr Anteil an den öffentlichen Geſchäften nicht ver
kümmert werden aber ſie dürfe die anderen Bevölkerungsklaſſen
nicht verdrängem Die erſte Wahl nach dern neuen Syſtem ſoll
1907 erfolgen

Auch ein Beitrag zur Schillerfeier
Die Stadt Elberfeld ſchenkte den beſten Schülern der

oberen Volksſchulkaſſen Schillers Gedichte und Dramen
in der Ausgabe des Schwäbiſchen Schillervereins Katholiſche
Rektoren ſchnitten die Räuber heraus und gaben den Kindern
ein ſo verſtümmeltes Buch Die Schulbehörde hat deswegen
eine Unterſuchung eingeleitet

Parlamentariſches
Zur Reichstagserſatzwahl in Hameln Springe

ſchreibt das Hannov Tagebl Jm Wahlkreiſe Hamein
Springe beabſichtigen jetzt auch die Freiſinnigen in den
Wahlkampf einzugreifen Weite Kreiſe ſelbſt der National
liberalen ſind unzufrieden mit der agrariſchen Richtung die
immer mehr Trumpf wird in dieſer Partei Die Mittelſtands
partei auf die man anfangs viele Hoffnungen geſetzt hatte bat
durch ihre Unterſtützung des Bündlers auf das bitterſte ent
täuſcht Man glaubt deshalb allgmein mit einer freiſinnigen
Kandidatur im jetzigen Augenblick großen Erfolg zu haben Es
ſoll angeblich in den nächſten Tagen die Nominierung
eines ſehr geeigneten Kandidaten erfolgen

Parteinachrichten
Der Hauptverſammlung des Landesvereins der Fref

ſinnigen Volkspartei im Königreich Sachſen die
Sonntag den 21 Mai von vormittags 11 Uhr ab in Rieſa
ſtattfinden wird ſoll tagszuvor alſo Sonnabend den 20 d M
abends ,9 Uhr eine öffentliche Volksverſammlung
voraufgehen Jn dieſer werden ſprechen Neichstagsabgeordneter
Kopfch aus Berlin über Finanzlage und Wirtſchaftspolitik des
Reiches Landtagsabg Oskar Günther aus Plauen über die

Freiſinnige Volkspartei und die nächſte Landtagswahl ſowie
Redakteur Ernſt Arnold aus Oſchatz über Sächſiſches Preß
weſen und Unweſen

Zum nationalliberalen Delegiertentag in
Dresden wird gemeldet Zum Referenten über das Organk
ſationsſtatut der nationalliberalen Partei iſt von dem geſchäſts
führenden Ausſchuſſe des Centralvorſtandes Herr Abgeordneter
Patzig beſtellt worden Korreferent iſt Herr Generalſekretär
Breithaupt

Politiſches

Eine Bayeriſche Reichskorreſpondenz willl ſich
wie nach dem Fränk Kur verlautet Miniſterpräſident von
Podewils zur Vertretung ſeiner Anſichten gründen

Die Münchener Allgemeine Zeitung das be
kannte nationalliberale Blatt das von 1798 bis 1882 als Augs
burger Allg Ztg beſtand und im letztgenannten Jahre nach
München verlegt wurde ſtellt mit dem kommenden 1 Juli daß
Erſcheinen ein

Kirche und Schule
Die Verhandlungen der landes kirchlichen Verſamm

lung der evangeliſchen Vereinigung die am 26 und
27 April in Halle tagte ſind jetzt von dem geſchäſtsführenden
Vorſtande des evangeliſchen Vereins in der Provinz Sachſen
bherausgegeben worden und tm Verlag von Enugen Strien
in Halle im Druck erſchienen

Heer und Flotte
Vier neue Militärreitanſtalten kommen nach

Poſen Glogau Bruchſal und Soltau

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Nachtrag zum telegraphiſchen Bericht
Abgeordnetenhaus

180 Sitzung vom 13 Mal 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Kommiſſare
An Stelle des verſtorbenen Abg Frhrn v Vuddenbrock

konſ wird zum Mitglied der ſtatiſtiſchen Centralkommiſſion der
Abg Graf v Wartensleben Schwirſen lonſ gewählt

Der Geſetzentwurf betreffend Erweiternug des Stadtkreiſes
Eſſen wird in dritter Leſung ohne Debatte definitiv aus
genommen
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Es folgt die erſte Beralung des Geſetzenſwurfes zur Ab
änderung des Ansführungsgeſetzes zum Reichsviehſenchengeſetz

Nach dem jetzt beſtehenden Ausſführungsgeſetze kann der Land
wirtſchaftsminiſter nur auf Antrag der Regierungspräſidenten
der Grenzbezirke Maßnahmen gegen Einſchleppung von Seuchen
gus dem Auslande für den entſprechenden Regierungsbezirk
treffen Der jetzt zur Beratung ſtehende Geſetzentwurf will den
Landwirtſchaftsminiſter ermächtigen auch ohne Antrag direkt
ſolche Maßnahmen zu treffen

Ein Regierungskommiffſar begründet den neuen Enkwurf bleibt
aber unverſtändlich Jm Hanſe herrſcht eine ungewöhnliche
Unruhe Die Abgeordneten ſtehen in Gruppen im Saale umher
und führen Privatunterhaltungen Der nächſte Redner

Abg Glatzel natl erklärt die Zuſtimmung ſeiner Freunde zu
dem Entwurf Bedenken lägen nicht vor zumal materiell gegen
den bisherigen Zuſtand inſofern nichts geändert werde als auch
bisher ohne Wiſſen und Willen des Miniſters eine Verordnung
nicht erlaſſen werden konnte Auf einen Punkt ſei beſonders
hinzuweiſen der Unterſchied der jetzigen Behandlung gegen
früher liege darin daß die Verantwortung für die Initiative in
die Centralinſtanz verlegt werde Auch hieraus würden Be
denken nicht eniſtehen wenn im Wege der Ausführungs
anweiſungen die Lokalinſtanzen zur ſchleunigſten Berichterſtattung
über die in ihren Grenzbezirken bezüglich der Seuchengefahr
hervortretenden Erſcheinungen veranlaßt werden Jm übrigen
bedente das Geſetz allerdings eine Vereinfachung und gewäbrleiſte
Schnelligkeit und Einheitlichkeit in der Durchführung ſeuchen
polizeilicher Maßnahmen

Damit ſchließt die erſte Beratung Der Entwurf wird dann
auch ſofort in zweiter Beratung angenommen

Ohne Debatte werden zwei Geſetzentwürfe von denen der eine
die Aenderung der Amtsgerichtsbezirke Cochem Mayen und
Zell a d Moſel der andere hingegen die der Amtsgerichtsbezirke
Cöslin Colberg und Cörlin betrifft in der zweiten Beratung
o qe nommenNunmehr folgt die zweite Beratung des Geſetzentwurſs betr
die Verwaltung gemeinſchaftlicher Jagdbezirke

Nach 8 1 bilden die Eigentümer der Grundſtücke eines gemein
ſchaftlichen Jagdbezirkes eine Jagdgenoſſenſchaft die Rechts
fähigkeit beſitzt An der Spitze der Jagdgenoſſenſchaft ſteht als
Jagodvorſteher der Vorſteher der Gemeinde der die Verwaltung
der Angelegenheiten der Genoſſenſchaft und ihre gerichtliche Ver
tretung in Händen hat

Abg Kante Zentr macht das Haus darauf aufmerkſam daß
keine Fraktion ſchon in der Kommiſſion einen Antrag eingebracht
babe um zu erwirken day den Jagdgenoſſen ein großer Einfluß
auf die Verwaltung eingeräumt werde Da aber die Regierung
nun einmal dagegen ſei habe ſeine Partei darauf verzichtet den
Antrag im Plenum nochmals einzubringen

Abg Heckenroth konſ beantragt die Verwaltung der Jagd
genoſſenſchaftsangelegenheiten nicht dem Vorſteher allein zu
übertragen ſondern dem Vorſteher und zwei Beiſitzern

Abg v Bockelberg konſ beantragt im 8 4 einen von der
Kommiſſion eingefügten Abſatz zu ſtreichen wonach jeder Jagd
genoſſe berechtigt ſein ſoll gegen die Art der vom Jagdvorſteher
vorgenommenen Verpachtung und gegen die Pachtbedingungen
beim Kreis bezw Bezirksausſchuß Einſpruch zu erheben

Abg Knie Ztr beantragt mit anderen Mitgliedern ſeiner
Partei im 81 die Verwaltung der Jagdgenvſſenſchaftsangelegen
deiten nicht dem Jagdvorſteher ſondern einem Jagdvorſtande
zu übertragen und als ſolchen zu beſtimmen den Vorſteher der
Gemeinde Bürgermeiſter Gemeindevorſteher Gulsvorſteher
in der Rheinprovinz den Bürgermeiſter mit dem Gemeinderat
und in Schleſien den Gemeindevorſteher mit den Gemſeinde
vertretern ſoweit dieſe Jagdgenoſſen ſind

Abg v Oldenburg konſ ſieht in der ganzen Vorlage eine
ihm höchſt unſympathiſche Materie und beantragt das im 8 4
vorgeſehene Einſpruchsrecht nicht jedem einzelnen der Jagdgenoſſen
einzuränmen ſondern für ſeine Geltendmachung ein Drittel der
Jagdgenoſſen zu verlangen

Miniſter v Podbielski erkenne an daß es ſich bei der Vor
lage um eine äußerſt ſchwierige Materie handelt Man hat ge
meint an ſolchen Dingen dürfe man nicht rühren Dem
gegenüber konſtatiere ich daß ſich unter dem jetzt gültigen Geſetz
eine Reihe von Mißſtänden ausgebildet haben die zweifellos ein
geſetzgeberiſches Eingreifen bedingen Die Akten des Land
wirtſchaftsminiſteriums reden eine beredte Sprache wie erheblich
dieſe Mißſtände ſind iſt es doch vorgekommen daß ein Orts
vorſteher der im Abgehen begriffen war die Jagd der Gemeinde
für einen Zeitraum von ſechs Jahren verpachtete der erſt drei
Jahre nach ſeinem Abgange beginnen ſollte Es haben ſich eine
ganze Fülle von Unzuträglichkeiten ergeben in denen Wandel
eintreten muß Jch konſtatiere daß nicht aus der Abſicht irgend
ein neues Geſetz zu machen die Vorlage gemacht iſt ſondern
daß tatſächlich in weiten Kreiſen des Vaterlandes die Beſchwerden
ſich dermaßen gehäuft haben daß eine anderweitige Ordnung
der Verhältniſſe eintreten muß Der Hauptiſtreitpnnkt iſt ja die
Frage des gewählten Jagdvorſtandes Jch halte einen
ſolchen für unmöglich denn auch wer bloß 10 Morgen
Jagd beſäße müßte ja dann doch Stimmrecht haben und wenn
er dieſen Morgen nachher mit einem anderen teilt dann kommt
noch ein anderer Stimmberechtigter hinzu Es ergeben ſich
fortwährend Verſchiebungen Jch glaube ſchon infolge dieſer
Wohlſchwierigkeiten läßt ſich die Sache nicht durchführen Jch
bin beute nicht in der Lage namens der Regierung eine Er
klärung abzugeben Jch kann aber nur wünſchen daß wir zu
einer Verſtändigung kommen und ich meine die Kommiſſions
verhandlungen bilden ein Kompromiß das die Grundlage für
eine Verſtändigung bietet Der Antrag Bockelberg iſt nicht von
prinzipieller Bedeutung auch nicht der Antrag Oldenburg Da
gegen halte ich die Anträge Knie und Heckenroth für unannehm
bar Jch bitte Sie an dem Zuſtandekommen des Geſetzes mit
zuwirken und zwar dadurch daß Sie bei Jhren Beratungen
nicht bloß auf das lokale Kolorit ſehen ſondern auf die geſamten
Jagdverhältniſſe des ganzen Landes Veifall

Frhr v Tobeucck konſ Das iſt doch ein ganz merkwürdiger
Zuſtand daß der Gemeindevorſteher auch immer Jagdvorſtehber
ſein ſoll Er iſt vielleicht ſelber überhanpt kein Jagdgenoſſe
und alle die Jagdgenoſſen ſollen ſich ihm in Jagdſachen
unterordnen

Abg Knie Zentr begründet ſeinen oben mitgeteilten Antrag
Abg Hrrold Ztr bezeichnet den gegenwärtigen Zuſtand als

unhaltbar und bittet daher an den Komnmnſſionsbeſchlüſſen feſt
zuhalten vor allem keine Anträge anzunehmen die der Regierung
unannehmbar ſeien

Abg Knie zieht ſeinen Antrag zugunſten des von Heckenroth
zurück

Letzterer wird gleichwohl abgelehnt 8 1 wird in der
Kommiſſionsfaſſung angenommen ebenſo der mit s 1 ver
bundene 8 4 Auch 2 wird in der Kommiſſionsfaſſüng an
genommen

Nach s 3 kann mit Genehmigung des Kreis reſp Bezirks
aus buſſes der Jagdvorſteher die Jagd auch gänzlich neben oder
r W nung der Jagdgenoſſenſchaft durch angeſtellte Jäger aus

en laſſen
Auf Antrag Boecker frkonſ wird beſchloſſen die Genehmigung

des Kreisausſchuſſes für jederzeit widerruflich zu erklären
Der Reſt des Geſetzes wird ohne weſenlliche Debatte an

genommen
Es folgt die dritte Beratung der Selundärbahnvorlage
Jn der Generaldebatte wünſcht
Abg Hofmann Dillenburg nl die Ausführung des Bahn

projektes Marienberg Selters ſowie den Ban der Linie Burbach
Renneroth Durch letztere Linie wird eine Verbindung des

Siegerlandes mit dem oberen Weſterwald erreicht
lodann daß nicht ſchon in dieſe Vorlage das Projekt Lorſcheid

allam aufgenommen ſei Dieſes Projekt ſei für die Dill

Er bedauert laſſ

Staat bei Ueberführungen von Eiſenbahnen über Provinzial
ſlraßen auch die unter den Ueberführungen liegenden Telle der
Slraßen enteignen Wehrmann erwidert daß dies nicht anders
gehe weil die Unterhaltung der Ueberführung von der Straße
aus geſchehe und der Staat eine Garantie dafür haben müſſe daß
dies ohne Hinderniſſe geſchehen

Abg v Strombeck Zir beantragt die Poſition Schwerte
Dortmunderfeld zu ſlreichen weil die Jntereſſenten der Stadt
Hörde nicht gehört worden ſeien

Abg Schmieding nl widerſpricht dieſem Antrage
Unterſtaatsſekretiär Wehrmann bemerkt daß ja bisher nur der

Anfangs und Endpunkt der Linie vorgeſehen ſei daß alſo die
Wünſche von Hörde in betreff der Führung der Trave noch immer
geprüft werden könnten Das würde bei entgegenkommender
Haltung der Gemeinde Hörde in wohlwollendem Sinne geſchehen

Abg v Strombeck Ztr zieht hierauf ſeinen Antrag zurück
Das Geſetz wird endgültig angenommen
Die Tagesordnung iſt erledigt
Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Aenderung von Amts

gerichtsbezirken dritte Leſung der Novelle zum Waren
hausſteuergeſetz ſowie des Geſetzentwurfs betr Verwaltung
gemeinſchaſtlicher Jagdbezirke kleinere Vorlagen
Petitionen

Schluß gegen 3 Uhr

Auskand
Jnuternationgaler Ansgleich

Unter dem Titel Vereinigung für die nationalen Jnter
eſſen und den internationalen Ausgleich hat ſich in
Paris eine ans Gelehrten Schriftſtellern Künſtlern Politikern
und Juriſten aller Länder Europas und Amerikas
zuſammengeſetzte Geſellſchaft gebildet die ſich zum Ziel ſetzt
ſowohl die innere Wohlfahrt der einzelnen Länder zu fördern
wie auf gute auswärtige Beziehungen der Länder unter
einander hinzuwirken Gruppenvorſtand der Vereinigung iſt für
Deutſchland Profeſſor Häckel

Der dentſche Schulverein in Oeſterreich
Die aus Anlaß des 25jährigen Jubiläums des Deutſchen

Schulvereins ſtattfindenden Feſtlichkeiten ſind in Wien mit
einer muſikalifchen und deklamatoriſchen Feier im großen Muſik
Grete eröffnet worden Die Feſtrede hielt der Abg Prof

roß

Juterngtiongale Arbeiterſchutz Konferenz
Aus Anlaß der internationalen Konferenz für

Arbeiterſchutz gab der Schweizer Bundesrat Sonntag
abend in Bern ein Diner an dem die Geſandten der bei der
Konferenz vertretenen Staaten und die Delegierten dieſer
Staaten teilnahmen Präſident Ruchet brachte einen Trinkſpruch
aus in dem er den Wunſch zum Ausdruck brachte daß die Be
ratungen der Delegierten von Erſolg gekrönt ſein und den Weg
für eine Verſtändigung unter den Nationen vorbereiten möchten
Redner trank ſchließlich auf das Wohl der Souveräne Staats
oberhäupter und Regierungen der bei der Konferenz vertretenen
Nationen und auf das der Delegierten Jm Namen der
Diplomaten antwortete der franzöſiſche Botſchafter Raindre
im Namen der Delegationen erwiderten Geheimrat Caſpar
Deutſchland und Millerand Frankreich

Jtaliens Mittelnmeerverträge
Jn der italieniſchen Deputiertenkammer erklärte der Unter

ſtaatsſekretär im Miniſterium des Aeußern Fnſinato auf eine
Anfrage Prinettis daß die in den Jahren 1899 und 1902 mit
Frankreich und England getroffenen Abkommen bezüg
lich der afrikaniſchen Mittelmeerküſte noch in Kraft ſeien

Die Rede Tittonis
machte in Wien wegen der offenen und klaren Sprache einen
günſtigen Eindruck Die Wiener politiſchen Kreiſe betonen die
vollſtändige Uebereinſtimmung Oeſterreich Ungarns mit der Auf
faſſung Jtaliens daß bei der Durchführung der macedoniſchen
Verwaltunsreform die von der albaniſchen Mehrheit be
wohnten Teile der Vilajete Koſſowo und Monaſtir aus
Kiggedonten auszuſchalten und mit Albanien zu vereinigen
eten

Gegen Delcaſſé
Aus Anlaß der heutigen Wiederanfnahme der Kammertagung

ſteht ein neuer Sturm auf Delcaſſe bevor und zwar wegen des
japaniſchen Proteſtes Man glaubt jedoch nicht daßDelcaſſé fallen wird obwohl der Rücktritt des Miniſters des

dern von vielen Seiten für änßerſt wünſchenswert bezeichnet
wird

Schillerfeier in Spanien
Am Sonnabend wurde in Madrid von der dortigen

deutſchen Kolonie unter zahlreicher Beteiligung auch von
ſpaniſcher Seite eine Schillerfeier abgehalten an der u g die
Mitglieder der dentſchen Botſchaft und des deutſchen Konſulats
Seiten Die Feſtrede hielt der Direktor der deutſchen
Schule

Die maro kauiſche Frage
Der deutſche Spezialgeſandte Graf Tattenbach iſt am

11 Mai vormittags in Fez eingetroffen An Stelle Abdullah
Ben Kaids iſt Hadjahmed El Torres der Sohn
Mohamed El Torres zum Vertreter des Sultans in Tanger
ernannt worden

Prinz Georg will demiſſionieren
Es verlautet der Oberkommiſſar von Kreta Prinz Georg

verhalte ſich ablehnend gegen den Vorſchlag auf Zuweiſung
eines Adlatus und beabſichtige gegebenen Falls zu demiſ
ſionieren

Die Lage in Nuſiland
Die Maifeier in Rußland

Aus Petersburg 14 Mai wird berichtek Der heutige
Tag iſt ruhig verlaufen Zwei unbedeuntende Verſuche
auf dem Kirchhofe auf dem die am 22 Jan Gefallenen
begraben ſind Kundgebungen zu veranſtalten ſchlugen
fehl Die Ruheſtörer wurden ſogleich von Koſaken ohne Än
wendung von Waffengewalt auseinandergetrieben Auch aus
Moskau Saratow Kaſan Kronſtadt Roſtow Kiſchinew Tiflis
und Kiew eingegangenen Meldungen zufolge hat dort den Tag
über Ruhe geherrſcht

Ein Altentat anf den Zarenſohn
Nach einer Pariſer Meldung aus Zarskoje Sſelo verhinderte

die Wachſamkeit der Zarin daß der kleine GroßfürſtThron
folger Alexie im Badezimmer verbrüht wurde Ein großer Teil
der Dienerſchaft der Zarin ſei infolge dieſes Vorfalles ent

e

Jn der Wohnung eines Studenten des Polytechniſchen Jn

ahen

Znduſtrie von weiteſtem Jntereſſe Redner wünſcht zum Schluß
noch den direkten Ausbau der Linie Hagen Frankfurt a M und ſtituts in Kiew wurden Materialien und Vorbexeltungen zur

Herſtellung von Sprengbomben entdeckt

insbeſondere der Strecke WeidenauHaiger da durch dieſe Strecke
eine Verkürzung der Ronke um 32 km erreicht würde W

Abg Engelsmann nl führt Beſchwerde darüber daß der

Der Krieg in Oſtaſten
Die Rentralität

Der engliſche Dampfer Carlisle fuhr in den Saigonein ging vor Anker und gab an Handelsgüter gelbe Ah
haben Der ſtellvertretende Gouverneur ordnete jedoch e
Unterſuchung an wobei Munition gefunden wurde et
wurde jofort einem Kanonenboote übergeben das den Da

überwacht tFormoſa
Die amtliche Bekannkmachung nach welcher das St g nd

recht und der Belagerungszuſtand über u
Formoſa verhängt wird iſt am Sonnabend in Kraft
treien

ganz
e

Vor Port Arthur geſunken
Nach einer Meldung von Lloyds Agency aus Nintſchwanhatte der engliſche Dampfer Sobralenſe der am Freitag durg

eine Mine auf der Höhe von Port Arthur zum Sinken gebracht
wurde außer ſeiner 60 Köpfe zählenden Bemannung 28 Piffg
giere an Bord Durch Voote welche der japaniſchen Regierung
gehörten wurden 63 Perſonen geborgen Hiervon ſind drei
geſtorben

Ein Agitator in Jndoching
Milizſoldaten in Saigon verhafteten am Sonnabend abend den

Agitator Ongme von dem man glaubte daß er gefallen ſei
Ongme iſt aber nur verwundet worden Er iſt ein Schwärmer
der behauptet Buddha habe ihm den Auftrag gegeben die
Kranken zu heilen und die Völker zu befreien

Der Jnuternationgle Eiſenbahnkongrefz
in Waſhington

iſt am Sonntag geſchloſſen worden Der Kongreß wird nach
5 Jahren in Bern wieder eine Tagung abhalten

Sonnabend abend wurde zu Ehren der Teilnehmer ein Feſt
mahl gegeben an dem Schatzſekretär Shaw und Kriegsminiſter
Taft teilnahmwen Jn einer Anſprache wies der Schatzſekretär
darauf hin daß die Aufgabe der Eiſenbahnleunte auf den Frieden
gerichtet ſei und erklärte die Vereinigten Staaten ſeien eifrigſt
auf Erhaltung des Friedens bedacht Der Schatzſekretär kam
dann auf die Handelspolitik zu ſprechen und ſagte die Vereinigten
Staaten tadelten keine Nation deswegen weil ſie Zölle erhehbe
um ihre Einnahmen zu ſichern voranusgeſetzt daß dieſe Zölle
nicht ſchwerer auf Amerika laſteten als auf anderen Nationen
Amerika verlange nur das Recht zu denſelben
Bedingungen auf fremden Märkten zu kaufen
wie ſeine Wettbewerber im Handel ſowie das Recht
auf irgend einem Markte unter ebenſo günſtigen Bedingungen zu
verkaufen wie andere Amerika wie die übrigen Mächte würden
niemals in Zollkriege verwickelt oder zu einer Vergeltungsgeſetz
gebung gezwungen werden ſolange die Vereinigten Staaten ihre
gegenwärtige Politik verfolgen und ſolange die übrigen Mächte
diejenigen nicht unterſchiedlich behandeln die gegenüber ihnen
ſelbſt keine Unterſchiede machen

Belgieu
Die Schleifung der Feſtung Antwerpen hat begonnen

Die Arbeiten müſſen bis ſpäteſtens 1915 beendet ſein

Provinziaglnachrichten
E Naumburg 14 Mai Die Gefängnis Geſellſchaft

für die Provinz Sachſen und das Herzogtum Anhalt hält am
23 und 24 d M hier in der Reichskrone ihre 21 Jahres
ver ſammlung ab Am erſten Tage finden nachmittags
Sonderverſammlungen der Juriſten und Strafvollzugsbeamten
der evangeliſchen und der katholiſchen Geiſtlichen ſtatt abends iſt
allgemeine Verſammlung Am zweiten Tage vormittags 9 Uhr
arg die Generalverſammlung der Gefängnis Geſellſchaft ihren

ufang
S Bitterfeld 14 Mai Ueberfahren Geſtern abend

gegen 211 Uhr wurde auf der Strecke Deſſau Bitterfeld in
nächſter Nähe des Dorfes Greppin von dem um dieſe Zeit von
Magdeburg kommenden Perſonenzuge 410 ein fremder Mann
überfahren und getötet Beide Beine waren ihm abgefahren
und der Kopf ſo ſchwer verletzt daß der Tod ſofort eintrat Die
Leiche war vom Zuge noch etwa 30m mit fortgeſchleppt worden
Ob ein Unglücksfall oder Selbſtmord vorliegt iſt noch nicht feſt
geſtellt Nach den bei der Leiche aufgeſundenen Papieren handelt
es ſich um einen gewiſſen Scheibner aus Liegnitz

C Schlenſingen 14 Mai Jubiläum Aus Veranlaſſung
des 50 jährigen Jubiläums des Landeskulturvereins im
Kreiſe Schleuſingen das heute in unſeren Mauern geſeiert wird
ſind drei Herren zu Ehrenmitgliedern des Vereins ernannt
worden Schulze a D Kellermann in Ahlſtädt Senator Hch
Müller hier und Dr Raabe Halle a S

Rnudolſtadt 13 Mai Zugentgleiſung Amtlich wird
gemeldet Heute morgen entgleiſte der Perſonenzug Nr 871 auf
der Strecke Blankenburg Schwarza Der Betrieb war bereits
um 9 Uhr vormittags wieder hergeſtellt Perſonen wurden nicht

der Schaden an Betriebsmittein und am Gleiſe
iſt gering

Braunſchweig 13 Mai Ein ſchwerer Unfall er
eignete ſich heute morgen gegen 9 Uhr auf dem Bahnübergang
zwiſchen den Stationen Greene und Kreienſen Ein Milch
fuhrwerk der Domäne Greene wurde von dem von Holzminden
kommenden Schnellzug erfaßt und zertrümmert wobei der
Führer des Wagens der 18jährige Knecht Auguſt Schütte ge
tötet wurde Das Pferd rannte in wilder Flucht davon Der
Bahnwärter der nach dem Paſſieren eines Güterwagens die
Schranke vorzeitig geöffnet und dadurch das Unglück herbei
geführt hat wurde ſofort abgelöſt

Rathenolv 14 Mai Regiments Jubiläum Vor
mittags erfolgte auf dem Zietenplatz im Beiſein des Miniſters

JVÖXÜrr Jò

von Vertretern der Zieten Vereine ſowie der hieſigen Krieger
vereine die feierliche Grundſteinlkegung zum Denkmal für den
Reitergeneral von Roſenberg Miniſter von Podbielski
hielt eine Gedächtnisanſprache

S Leipzig 14 Mai Genickſtarre BeendeterStreik Zu den bereits früher gemeldeten drei Fällen von
Genickſtarre in Leipzig von denen einer tödlich verlief iſt ein
vierter hinzugekommen Wie das Geſundheitsamt des Rates
mitteilt iſt am Sonnabend an einer im ſtädtiſchen Krankenhauſe
befindlichen Fran die Krankheit feſtgeſtellt worden Bezüglich
der von hieſigen Blättern berichteten Fälle vom plötzlichen Tode
zweier unter dem Verdacht der Genickſtarre in das Krankenhaus
eingelieferten und unter dem gleichen Verdacht geſtorbenen jungen
Mädchen wird heute von zuſtändiger Stelle bekanntgegeben daß
bei der Sezierung dieſe Krankheit nicht feſtgeſtellt werden

konnte Da bei der Sezierung der Genickſtarre Bazillus be
kanntlich häufig nicht gefunden wird iſt damit noch nicht geſagk
daß Genickſtarre nicht vorhanden geweſen iſt Von den Patientinnen
ſtarb die eine zwei Tage nach die andere noch am Tage ihrer
Einlieferung Eine poſitive Angabe über die Todesnrſache iſt
nicht zu erlangen ſollte aber der Oeffentlichkeit nicht vorenthalten
werden Die Leipziger Steinmetzeny über 300 beſchloſſen den
ſeit 14 Tagen währenden Streik zu beendigen und am Montag
die Arbeit wieder h nachdem die Jnnungsmeiſter die
de zurückgezogenen Zugeſtändniſſe von neuem bewilligt

aben

Vermiſchtes
Zur Montignoſo Affäre Der König von Sachſen hat den

neuen Vertrag mit der Gräfin Montignoſo genehmigt
Der ehemalige Fähnrich zur See Hüſſener hat am 18 Mai

ſeine Strafe abgebüßt Hüſſener der am erſten Oſterfeiertage

v Podbielski mehrerer Generale der Garniſon der Behörden
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n der Ruhr den einjährig freiwilligen Kanonier1903 m Eſſſochen batte wurde bekanntlich vom Oberkriegs
Haxtmo n 2 Jahren 7 Tagen Feſlungshaft unter Änrechnung

in Kiel tenen Unterſuchungshaft mit zwei Monaten ſieben Tagen

der iltverurte nickſtarre Ein neuer Fall von Genickſtarre iſt
v e r u feſtgeſtellt worden Der Jan betrifft
en Braumeiſter Mühlaſt Er wurde in die Charitee ein

I

trer d durch Morphinmeinſpritzungen Der Kranken
erleben Nowodny aus der Kopfſſtraße 49 zu Rixdorf bei

Bärin hat ſich unter eigenartigen Umſtänden das Leben ge
ver Er brachte ſich nicht weniger als dreißig Morphium

ſpritzungen bei Nowodny war im vergangenen Monat eine
in einem Berliner Krankenhauſe beſchäftigt WährendAer geit kam einem anderen Krankenwärter eine Geldtaſche

d eif Mark und einigen Andenken darunter auch Photo
t hien abhanden Nowodny wurde beſchuldigt dieſe Sachen
ſhlen zu haben und angezeigt Nowodny hinterließ ein ge

es Verzeichnis der Einſpritzüngen die er ſich täglich dreimal
acht hatte Jn ſeinem Nachlaß fand die Kriminalpolizei

Lech die Photographien die ſich in der geſtohlenen Geldtaſche
befunden hatten

ſches Geld Außer mit falſchen Hundertmarkſcheinen iſtgen iſcbland neuerdings auch mit falſchen Fünfmarkſtücken
äberſchwemmt

lenExploſion Jn Wangerin Pommern wurden inJe Weint durch eine Azetylenlichtanlage Exploſion die Frau
des Wirtes ihre zwei Töchter die Wirtſchafterin der Hausdiener
und der Kutſcher gefährlich verletzt

Unfall im Simplontunnel Jn der Mitte des Simplonktunnels
wurden drei italieniſche Arbeiter durch einen abſtürzenden
Gewölbeblock getötet

Ein Staatsanwalt beim Duell ſchwer verletzt Jn Epertes
Ungarn fand am Sonntag zwiſchen dem Staatsanwalt Emmerich

Fuhrmann und dem Jngenieur Fuhrmann aus unbekannter Urſache
ein Säbeldnell ſtatt bei dem der erſtere erheblich verwundet
wurde

Lynchjnſtiz Jn Memphis wurde ein Neger der den Richter
Heß einen ehemaligen Staatsſengtor mit der Piſtole zwang
ſür ſeine Frau und Kind 600 Dollar Löſegeld zu zahlen nach
Empfang der Summe von den Vürgern der Stadt an einer
Telegraphenſtange aufgehängt

Sportnachrichten

Die Motorwettfahrt Algier Tonlon iſt nicht ohne ſchwere Un
fälle verlaufen 50 Kilometer vor Tonlon gingen in ſtürmiſcher
See ſämtliche Boote verloren Die Beſatzungen
wurden durch die Begleitdampfer gerettet Der franzöſiſche
Kreuzer Deſaix der die auf der Wettfahrt Algier Toulon be
findlichen Motorboote beglettet teilte durch Funkſpruch mit daß
alle Motorboote außerdem Quandméme von dem
man keine Nachrichten hat wegen der ſchweren See
on den Mannſchaften verlaſſen worden ſind Die Mannſchaften
ſind gerettet Das BVoot Mercedes C ſank 50 Mei
en vor Toulon Die Jnſaſſen wurden gerettet
Der Kommandant des Torpedojägers Pertuniſane der das nnter
gegangene Motorboot Mercedes Mercedes eskortterte erzählt
Das Boot ſtand mehrmals ſtill weshalb die Pertuiſane ihre
Fahrt verlangſamen mußte Gegen 8 Uhr morgens wunde das
Motorboot in Schlepp genommen und ſeine Mannſchaft kam an
Bord des Torpedojägers Gegen 7 Uhr abends mußte man 70
Meilen von der Küſte der Provenee wegen der ſchweren See
zie Wellen hatten 8 Meter Höhe erreicht die Schlepptroſſe
jappen Mercedes Mercedes trieb ab und verſchwand
ald in der Dunkelheit Wahrſcheinlich hat das Gervicht

er 150 Meter langen Stahltroſſe das Vorderteil des Bootes
niedergezogen und es ſo zum Kentern gebracht

Norddentſcher Regatta Verein Bei ſchönem Wetter fand bei
Hamburg die offene Segelwettfahrt der Norddeutſchen Regatta
Vereins auf der Alſter ſtatt Es beteiligten ſich 27 Boote Jn
er Sonderklaſſe ſteuerte Prinz Heinrich das Boot Tilly VII
der Herren Dollmann und Kogmanu und ſiegte über Sonder
kiug und Tilly VI Nach der Regatta nahm Prinz Heinrich
m dem Frühſtück im Uhlenhorſter Fährhaus teil

Wetter Ausſichten
auf Grund der PVerichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verbolen

16 Mai Wolkig kühler windig
17 Mai Heiter warm angenehm
18 Mai Heiter bei Wolkenzug mäßig warm windig
19 Mai Normal warm ſonnig trocken
20 Mai Wärmer bei friſchem Wind heiter bei Wolken

zug ſtrichweiſe Gewitter

Beleoroloniſche Stallon zu Palle

13 Mai 14 Mai
Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mirg

Barometer Millimeter 57 3 7a er Celſius 432 690el Feuchüigkeit

Wind e e e N 2 NO 2Maximum der Temperatnur am 12 Mai 13,02 C
Minimnm in der Nacht vom 13 bis 14 Mai 7,30 C
Niederſchläge vom 14 Mai 7 Uhr morgens 9,0 mw

6575

Mal Malr 12 Min ad uhr 13 Diin mra

Baromeler Wiillimeter 758,4 758,8
Ceine SW Feuchttel t S te o nMaximum der Temperatur am 14 Mai 16,6 C

Dinimum in der Nacht vom 14 zum 15 Mai 8,6 C
ederſchläge am 25 Mai 7 Uhr morgens 00 mm

Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 15 Mai 160 C
reRirch kiche Anzeigen

Halle Trotha Mittwoch vorm 10 Uhr Beichte und Abend
mahl Dr Jenrich

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für
n lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
ean Eſchweilerz für das Fenilleton J Otto Sonnez für denJobdelsiteii Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
kuck und Verlag von Otto Hendel Sämtllich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

9 in allen Ecken in allen Zin nernPrepp auf und ab en e en n en
Abſeiſen Fegen Schrubben Putzen Waſchen Schenern Rein
aen Jm Mai ſoll die ganze Wohnung ſtrahlen wie der
riſche Frühling dranßen Die erfabhrene Haudſrau weiß es

e Agbrelang daß ihr bierbei am treueſten zur Seite ſieht der
le L e ree da mit geht die Arbell munterforte s Waſchbare wird ſanber wie nen Davon ſollte ſich jede

ricecblge gausrau die dies noch nicht weih überzeugen Jn
em beſſeren Geſchäft kann manjetLuhns mitRotband baben

6 Ziehung der 5 Klaſſe 212 Königl Preuß Lotterie
Ziehung von 18 Mal 1905 vormittags TKur die Gen ine über 240 M ſind den boireſſenden Nummern

in Kammern iOhue Gewähr W Nachdrud verbohr 7
v 123 274 333 421 5825 i 37 r e h o 3115 3000 I 89 570 ob do de 70 l d

707 508 s 57 61359 72 93 310 22 424 601 1600
9201 So v i c 5 95 988 8217 89 491 654 72 890
t500 n 321 130001 551 681 766 812 22 90 968 11238 313 96
S 1500 695 826 996 12019 360 3000 28 77 151 85 11600 541
3 all 89 1311 i 215 9 391 595 702 19 36 62 11000 82 100014087 500 189 366 552 83 682 805 135019 36 92 1000 101

5 iodo i 16278 308 899 447 91 585 628 8 409za S 73 80 411 515 77 650 721 828 85 908 13000 21 91 18180
37 558 61 70 845 89 934 19135 68 91 222 329 410 45 721 804 300

20266 375 537 21056 69 78 287 326 678 707 22 879 930 500 59
66 22121 417 576 650 866 996 23133 3415 937 24033 182 380 456
Is500 59 589 1000 840 I 913 25188 291 307 1500ſ 41 500 620 500
24 773 8005 60 S 190 214 86 381 479 744 885 927 27089 319 459
533 648 930 500 28271 383 436 82 663 703 65 820 27 50 82 992 1000
29066 212 81 320 27 657 500 830

30026 272 501 34 1000 602 8 791 838 72 31211 47 356 492 525
629 855 1500 32131 1000 269 328 66 596 632 923 1000 33036 56
69 328 48 304 710 340 500 87 34038 142 397 828 62 911 35111 779
80 939 366056 188 214 29 672 930 59 37009 48 83 87 130 258 470 79
681 728 38060 1000 160 500 229 30 375 487 536 50 72 661 71 747 61
39087 142 339 472 520 856 979 82

0016 99 553 61 500 601 98 870 93 95 924 38 3000 41118 218
44 51 371 638 742 10060J 807 90 42235 87 311 482 519 801 71 911 72
4500 436088 105 10 1500 94 97 3000 327 563 75 638 926 500 44003
1500 221 1000 390 741 816 500 962 45425 87 548 769 906 46143
1I1000 207 26 89 310 455 51 717 35 803 71 900 18 47108 331 55 78 406
31 651 98 829 48361 440 1000 749 16600 60 86 843 500 55 84 500
974 5000 49000 1000 19 94 115 454 63 89 525 610 63 844 974

50020 46 3000 50 70 15 060 123 47 338 443 69 546 636 51
744 905 1500 51166 383 420 635 700 7 950 52362 547 56 688 752 848
53033 166 278 3000 311 52 521 1000 56 781 829 933 500 47 81
541095 260 89 300 404 61 580 731 957 59 85 55264 81 753 9690 56004
222 74 500 354 73 515 46 616 44 823 34 971 97 57027 120 1000 53
89 13000 237 424 3000 546 820 1000 61 99 989 58019 96 141 500
52 66 322 679 3009 808 26 916 85 59050 62 213 438 578 96 98 634 56
743 1000 63 834

60159 94 282 99 500 482 793 828 79 61199 201 85 329 467 87
613 738 961 12 62150 57 358 476 560 1000 624 806 63093 446 535 607
73 1500 79 64012 108 3600 59 521 601 60 761 937 87 65039 95I87 536 609 749 99 885 87 3000 988 66356 442 675 798 823 929 300
67065 201 505 76 607 24 742 43 861 500 68079 3000 106 214 15
3 5 7 360 78 476 5141 82 690 95 750 66 886 964 69013 145 382 516

70014 37 73 78 207 595 834 964 69 1000 71120 31 91 3000 203
308 3000 408 539 47 1000 690 772 1500 828 500 37 86 72103
13000 74 299 354 106 81 628 500 47 62 1000 880 73200 2 27 381
1500 742 92 74021 50 250 559 69 614 767 804 90 3000 900 79 75166
586 696 754 860 72 98 940 61 76196 249 11000 304 66 472 77339 400
12 77 500 514 72 93 643 53 749 64 801 78 85 950 78211 68 567 767
866 915 22 60 79082 88 1000 198 259 353 525 654 67 726 51

80009 69 86 1000 908 81187 223 I1000 44 377 f500 453 524
86 623 47 798 812 21 961 82111 49 500 78 351 406 539 681 819 65 73
85 83162 430 593 626 89 774 86 878 967 79 94 84033 1000 42 89
500 147 3000 385 477 800 95 904 500 22 55 85086 349 469 678 726 823
60 914 13000 38 56 86107 1000 39 64 500 365 471 689 759 88 847
909 17 80 1500 91 87070 120 62 77 492 855 88 952 88044 118 250 98
382 402 20 57 95 536 819 89092 311 561 668 799 822 27 57 90 935 99

90017 86 500 188 482 501 36 622 92 816 91030 193 1000 245
508 1000 621 921 57 92002 131 1000 47 220 91 302 437 56 500 66
573 697 3000 710 20 94 842 95 924 500 930099 1000 133 80 285371 77 80 500 3 10 006 603 808 33 94115 82 235 500 371 424 603
36 710 93 843 95015 3000 104 205 304 74 410 77 580 688 911 56 300
96182 285 344 591 729 1600 823 959 97082 500 132 323 447 74
548 71 500 697 953 500 98060 158 213 73 377 90 470 613 835 956
99013 76 78 205 26 500 35 500 339 804 5 25 95

109199 267 831 87 161178 274 321 500J 462 607 61 95 3000
701 I8 60 802 4 102085 159 80 360 608 56 103142 62 78 468 7 95
588 762 3000 92 104026 119 218 51 570 90 730 3000 51 105078
152 491 570 3000 717 1000 34 66 912 1000 106000 148 464 678 801
8 928 64 167029 136 231 449 581 500 791 500 901 17 f500 31 25
500 90 500 108074 131 1000 241 1000 322 403 88 516 729 92 883
931 109247 445 577 688 736 56 71 872 76 930

6 Ziehung der 5 Klaſſe 212 Königl Preuß Lotterie
Blehung rom 13 Mai 190d nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Pik bre den beirehende Nummern
in Klammern beigefügz

e 13100278 Ohne Gewähr Nachdrugd verboten
2 83 391 572 652 798 809 18 500 988 1038 88 143

347 450 612 5001 19 860 500 2102 328 415 47 720 1500
21 89 818 I 3125 216 90 467 817 923 1500 4061 364 89 412 69 651
780 823 72 975 5017 56 13000 212 48 1000 917 29 681 705 805 86
263 6085 163 340 76 83 509 693 903 7068 312 67 431 87 503 796 811
S 1500 207 67 378 88 800 1482 744 879 9076 531 788 909 89

943 1500 342 422 39 72 500 577 638 910 35 11333 82 48bos 604 20 827 915 12168 236 88 325 92 521 31 610 23 90 s 55
236 1500 489 96 500 13087 120 43 204 57 316 92 442 500 659 76
709 12 90 11000 805 43 99 950 14022 82 103 57 98 249 388 418 63
572 606 753 1500 88 99 15144 58 500 394 99 427 558 617 789 876

r re i S 44 221 17989 15001 2987 732 6 099 175 226 29 331 543 605 7 39h r0142 98 222 343 474 510 613 98 773 834 21044 226 352 74 800
32 216 22018 53 311 724 23068 156 224 566 757 13000 871 916 17
24097 108 61 268 306 1000 566 721 35 39 70 i000 893 25187 21177 59 de d 80 h 926 26102 200 422 525 26 96 609

71 211 95 534 500 28029 178 376 469 7si6 76 000 29181 813 ev 400 t
30137 50 62 357 90 538 721 63 87 867 901 31058 99 128 61 1000

367 415 539 630 864 912 55 88 32173 287 404 500 80 530 781 855 912
79 13000 33048 4314 40 651 991 34112 98 317 146 52 550 681 771 926
35050 52 1500 105 25 296 433 48 66 671 74 99 786 970 36019 90
157 519 51 612 11000 841 65 906 93 37154 312 502 812 28 86 38116
63 71 295 325 433 37 80 864 979 39123 13000 51 13000 606 30

40059 406 54 527 11000 67 664 91 41020 98 125 77 92 380 629
716 42024 49 133 500 321 465 78 504 609 82 95 735 73 453005 167
407 1000 697 762 1006 868 44016 63 500 183 306 54 151 65 558
682 902 45023 58 573 83 814 19 46662 111 82 257 385 413 38 538

L 7 S S e 35 415 524 66 653 952 8 2 30 432 96 753 960 81 82 024 145 488 526 96
739 94 500 801

50081 98 159 500 278 3000 81 316 41 71 642 92 785 51132
291 362 610 99 821 994 52095 156 60 287 328 68 415 610 746 01 53015

142 85 564 77 627 1500 888 945 54011 106 88 263 64 419 3000 98
538 623 49 750 879 995 55057 171 3000 84 253 92 325 41 417 915
37 63 56076 214 90 91 1000 347 51 401 611 831 867 57100 322 45
420 628 841 58135 58 436 517 79 13000 620 3000 758 882 966 1500
97 59218 385 94 774

69089 13000 189 263 366 611 851 61299 324 601 500 52 62138
61 500 233 500 304 424 78 651 739 875 98 972 82 63308 500 21
423 27 544 1000 71 633 41 785 856 936 61 64317 586 832 65202 14
30 41 63 351 461 529 3000 610 54 740 74 77 805 15 73 66199 227 437
53 57 62 680 810 48 913 47 75 67277 419 527 615 934 48 68119 168
84 571 744 500 84 814 89 920 69000 17 122 82 206 18 13 68 347
59 470 522 44 500 52 66 699 864

70131 213 54 337 49 77 461 887 1000 902 32 71015 22 35 89
25 420 654 84 830 72033 46 814 176 206 37 429 86 677 1000 944 70
73050 11000 182 211 22 329 13000 657 74012 63 1000 98 353 862
931 75068 202 414 48 87 550 1000 605 9 788 836 55 11000 77 7609
118 23 89 255 1500 579 1500 857 77156 291 445 11000 547 89 619
44 64 816 89 907 78118 377 462 601 802 916 79122 236 3148 473 511
17 500 27 86 632 944 13000

80001 300 529 36 667 809 3000 81017 65 518 609 3000 51 79
895 1000 900 9 82032 116 330 501 83005 164 312 563 500 670 716
56 83 855 79 3000 84291 96 1000 374 463 84 545 635 94 1500 779
861 911 31 85142 224 390 557 618 29 40 880 933 95 86016 38 79
76 88 250 59 88 430 613 31 738 66 896 930 88 1500 870309 49 206 94
388 466 77 715 52 62 860 991 88055 72 86 3000 129 251 397 500
426 89077 535 51 621 710 89

90032 13000 218 511 63 626 500 738 919 500 91148 285 367
546 607 849 92217 452 676 776 833 41 9009 11 36 93161 398 529 31 43
678 786 827 72 83 1500 969 94180 260 89 619 46 714 39 67 935
95139 334 49 452 875 950 13000 96186 231 75 82 690 1000 711 982
97078 3000 134 82 5000 213 402 581 612 731 83 500 98102
219 72 563 91 96 750 500 99114 500 18 26 28 334

100084 183 t 83 461 661 807 54 9 500 101007
330 511 1000 5 150 52 637 60 722 965ad a W ne 164009 86211 62 365 463 29 49 89 760 863 936 98 105010 287 366 477 738

883 86 106054 1500 109 461 531 916 107011 186 1500 392 402 51
55 675 1 T 47 11000 73 502 12 735 872 908pa r 61 212 56 92 678 1000 7 e 848 94 908 111101

g 18000 70 602 720 966 79 112168 96 1500 34 406so d do W ben 299 370 764 11000 72 600 v 114207 58

r ob v 113
e

5 810 23 96 29592i 60 77 Se d 117022 10 50 101 i 315 502 1504 602 7 731 933 119285 323 515404

303 58 3 73 88 3 406 836 31 815 123006 58924093 500 138 3000 220 388 500 92 u 881
25005 62 251 377 58 53 500 81 666 940

e i 509 500 87 100013 9 000 512 684 8051000 300 574 90 697 861 931 41 s a 808 802
n 30078 351 63 82 620 1000 923 131014 42 67 76 9308 612 822 132121 55 66 231 621 13 10 000 13
498 574 134202 13 307 90 517 5000 681 730 11000 812 61 95
135389 849 65 136199 237 315 650 99 749 69 79 99 879 137 51
3000 244 75 400 56 582 93 695 839 138175 90 208 42 374 155 75 548
5000 760 139186 253 62 307 500 515 42 56 677 78

440049 65 169 3000 96 213 34 500 36 838 60 936 14 1004 93
157 244 395 142006 108 268 3000 539 731 13000 60 99 94 873 143295
351 99 456 1000 652 724 854 144072 302 3000 440 85 575 653 717
13000 64 892 3000 145154 70 408 13 32 669 896 935 146120 65
314 719 818 76 500 78 147071 216 515 755 836 74 82 916 1000
148045 92 200 371 548 623 69 786 918 72 149022 500 313 96

150081 133 62 270 322 563 647 54 870 922 50 1000 15 1056 172
81 356 591 753 97 926 152192 405 625 52 86 921 1000 153733 947
57 73 154009 236 44 74 1000 358 442 600 832 917 48 155010 483
500 64 86 534 49 64 69 640 60 799 825 52 919 156085 207 1500 56

83 386 422 82 501 986 157143 243 313 3000 84 405 57 91 567 794
878 940 158131 47 340 558 634 48 749 848 960 159037 132 410 14
27 572 919

160028 75 113 61 259 333 1000 89 504 500 641 61 780 85
3000 825 161178 87 528 162041 72 290 361 500 444 632 5000

720 90 811 969 163144 80 284 89 308 445 89 95 500 771 1500
164087 342 85 526 88 700 88 939 165226 490 524 1000 53 841 55
166048 172 658 1000 64 806 167119 21 255 386 3000 475 540 90 786
168347 561 500 86 169149 252 322 640 80 92 1000 892 910 65

1270031 500 114 89 737 47 859 958 1000 171107 45 313 66 694
994 172079 251 575 76 90 743 59 938 173682 500 282 430 537 63
638 911 68 174134 267 628 1000 825 175302 687 733 833 92 978
176102 22 383 456 598 615 791 817 957 58 81 82 177010 18 156
500 237 327 445 952 3000 55 178206 56 65 451 98 539 661 709 24

58 500 179050 265 452 702 26 31 67 989
180015 52 103 12 254 73 88 500 828 181106 345 95 439 513

845 78 915 89 94 500 182201 3000 27 440 3000 709 500 814
500 33 69 928 183001 188 500 221 615 888 184006 21 23 52

582 625 38 706 66 817 956 185008 500 92 360 93 445 68 634 66 70
793 830 88 90 186090 100 87 409 524 619 61 96 704 92 893 928 83
187024 379 3000 416 82 707 57 898 906 79 188193 178 81 1000
542 44 50 500 189398 450 92 645 73 862

190067 82 166 243 500 97 500 635 19 1020 32 209 319 492 606
776 968 83 94 192029 151 223 644 703 918 500 193136 73 254
399 449 519 634 707 877 194277 385 455 652 84 799 820 42 73 1950915
219 368 1000 412 77 501 22 643 56 63 701 14 92 1000 919 196123
98 428 613 762 67 835 957 197183 345 78 527 735 48 500 968
198084 391 584 675 720 22 801 3000 16 69 3000 902 199021 38
171 79 96 432 500 703 829 3000 60 85

2000410 313 515 17 56 60 618 1000 759 201036 57 125 260 66
314 85 420 585 782 202052 113 500 78 200 316 32 584 693 96 793
839 203035 3000 253 63 346 466 664 738 882 97 204096 121 36
38 54 261 391 476 500 592 645 57 972 90 205176 289 481 549 82 668 96
761 946 500 206019 283 3000 423 778 815 42 65 500 908 58 207069
257 63 625 1000 757 69 832 904 208130 66 322 435 93 708 500
209 188 294 319 82 459 62 78 629 63 500 705 819 500 67

210087 179 385 405 1000 48 79 512 47 786 874 86 969 76 211034
134 90 290 310 87 796 212078 182 220 98 340 569 718 49 500 69
891 965 500 213145 55 361 744 56 916 214064 103 54 282 309 500
45 560 73 621 500 87 500 769 1000 215135 465 547 817 216094
1000 139 293 317 44 469 565 657 754 833 97 217109 91 242 47 570

673 3000 84 898 929 99 218068 97 146 1D00 85 229 78 90 315 1000k
540 46 50 56 609 96 776 88 89 912 1000 219105 353 500 464 500
707 99

220017 316 1000 407 1000 18 573 639 52 70 759 879 88 1500
900 221031 132 389 425 56 65 551 70 695 752 909 14 75 500 222012
318 72 429 1000 53 78 507 66 634 40 44 52 854 80 85 500 223109
283 303 455 67 531 716 35 849

Jm Hewi nrade verbrneden 1 Prämle zu 300000 Mk Gewinn zu 500000
1 zu 150 000 1 zu 100000 zu 73 000 2 zu 80000 1 zu 40000 7 zu 30990
14 u 18000 40 zu 10 900 73 ju 5000 1222 u 3900 1754 zu 1000 2339 n 809

S s J s X 3

567 948 76 83 115115 19 60 231 48 317 63 735r 434 71731 I 806 965 80 u
0 3 628 7 018 1 32 520e z 02 81 332 529 87 12080 11000 89 133 409 877 939 1500 121063 178 43 38

ots 70 73 717 122034 828 33 1000 831 500 I
405 533 61 705 57 124102 28 25 3000 54 470 80 533 52 60 000
21 890 125031 290 417 516 964 84 1260604 127 30 355 87 452 3500
e 157 55 236 e 768 3000 808 41 66 500 94

22 6 239042 79 147 223 130003 a 4 et 0 7 3 39 10001130158 504 694 1000 837 131064 69 225 63 323404 562 71 1500 731 50 802 53 132121 283 472 1000 73 666 796
802 48 133026 111 485 521 41 47 500 667 93 907 29 134017 114
82 476 80 652 87 737 800 927 135276 92 331 510 847 927 73 136199
652 703 36 137156 1500 424 501 614 723 31 80 98 903 32 35 138006
zu n e 356 75 574 602 969 139311 17 72 416 61 500 63 571

7

1402214 3000 324 475 527 833 3000 89 913 15 63 141128 354
524 70 624 717 25 883 955 93 142166 500 355 98 453 581 87 615 769
833 143057 223 81 403 500 32 1000 75 657 790 817 67 92 960
144018 38 54 667 860 70 968 71 82 145085 110 219 95 482 506 84
619 38 742 805 66 94 1500 146019 104 67 82 227 366 541 75 875
147003 48 164 3000 368 92 424 29 30 32 11000 531 63 757 98 929 92
148124 439 74 76 522 322 149197 361 65 538 853

150282 303 743 80 982 151023 89 97 120 252 305 8 42 562 76
4 91 15268 376 419 57 500 66 658 775 97 906 54 1006
2 13000 98 549 856 979 154076 232 451 64 697 85
5 225 338 58 59 93 467 523 745 815 32 38 944 156153
2 410 38 621 765 9410 157339 483 84 94 99 1000 550

500 636 822 99 902 158100 5 736 500 815 18 908 29 70 78
159135 42 243 46 321 60 480 574 670 /5 845 52 97 925

J480052 166 264 353 59 85 500 681 90 780 828 38 1500 907 15
54 500 161060 8e 1500 109 57 80 228 43 53 384 436 500 502 17
89 618 32 90 779 865 9 949 94 98 162266 97 573 608 28 36 61 835
3000 44 500 90 911 163114 346 932 2 54071 119 26 77 245 461

13000 551 740 959 98 165291 220 374 687 93 166456 13000 71
543 616 27 74 722 13000 68 167091 140 763 861 953 168239
45 52 452 169070 229 312 500 406 564 500 608 704 66 1500
804 941

170236 37 768 1710409 228 341 52 67 427 511 3000 37
172091 1500 773 95 526 716 61 74 r

5

500

715t s
s s

96 500 719 862 978 7173051 120 89 427 570 1000 792 913 174027 3000 64 105 35 5
465 561 1000 612 745 65 811 42 940 54 175018 1000 343 502 64
76 606 26 834 70 987 176049 500 201 30 51 387 559 747 49 1500
973 177053 142 15000 284 935 49 92 417 500 1000 52 627 80 709

n e 9 de 179248 78 398 500 508 636 55 98
9 5 9180409 46 1000 65 547 71 98 755 3000 65 947 82 181031

182150 328 479 504183 5006 205 29 312 801 96 957 941 70 9 504626 63 703 72 524 93 183110 271 455 763 68 81 86 184062 213
29 58 318 32 839 185068 500 69 255 65 498 534 97 729 186325
32 45 408 21 537 828 187061 370 500 629 715 810 934 188000
172 210 16 79 97 359 587 617 934 1890621 107 227 500 59 312
58 438 1000 49 504 792 960 500 68

190010 55 294 500 442 767 70 814 17 53 191168 287 318 30
414 37 63 544 644 85 703 861 192249 319 40 516 48 601 741 829
193190 365 500 400 1940630 31 5000 92 191 227 56 331 441 502
619 728 66 913 1000 195003 93 101 44 277 82 465 576 91 700 8 13
95 822 26 196339 49 500 51 413 517 693 197142 233 58 66
891 910 500 198069 222 528 42 10600 83 13000 603 41 981 94
500 1991i8 38 278 418 54 549 o 810 925 45

200080 113 30 239 95 452 612 806 40 500 90 201128
62 349 500 407 1000 573 608 63 92 S 5 942 202335 65 413
203243 877 905 14 73 2604378 95 539 635 761 964 2051444 500
615 736 872 96 206058 S di 2 h r207109 221 321 43 473 522 500 8 057 201 581 45997 fiobo 548 ſ500 610 721 806 209036 409 106 41 60 255 57 82
3 416 638 83 88 941Zur S000 123 66 261 394 99 562 711 804 11 930 zu

43 59 505 837 65 90 903 21 212074 106 21 213 509 n
6909 779 213041 1500 425 583 771 875,904 97 L
190 j i 36 409 551 904 13 33 68 23509 277 202872 216020 26 31 99 287 1500 883 93 1500 908 1500 ö 37
79 470 507 626 35 731 557 81 917 218223 23 9999 hod
W i t e re 326 67 4i1 24 30005000 68 79 613 820 94 905 z o 2230n h 513000ſ 159 96 204 500 358 86753 n 500 102 216 718 57 807 40 936 223019

273 375 631 89 704 Wo 009eden 1 Prümle zu 330900 Mk l ve vian in1 r l zu 1 in 90000 in 19900 9 n 9990014 ju d 000 90 u 000 90 n 5000 1170 zu 3900 102 in V
o
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merNlehbeunsvervicher Gevellychaſt zu Leipzig
alte Feipziger an Gegenſeiligßeit errichtel 1830

Geſchäfſtsſtand Ende März 1905
87000 Perſonen mit 714 Millionen Mark Verſicherungsſumme

Vermögen Gezahlte Verſicherungsfummen
259 Millionen Mark 193 Millionen Mark

Die Lebensverſichernngs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtigſten
Verſicherungsbedingungen AUnaufechtbarkeit dreijähriger Policen
eine der größten und billi ſten L ebensverficherungs GeſellſchaſtenAlle Neberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu

Auf die Prämien der lebenslänglichen Todesſallverſicherung or
dentliche Jahresbeiträge der Tab wurden ſeit 1888 unverändert
alljährlich

42 Dividende
an die Verſicherten vergütet
Näbere Auskunft erteilen gern die Gefellſchaſt ſowie deren Vertreter
in Halle aS Hugo Klanke Generalagent Martinſir 11Johannes Erbss Magdeburgerſtr 34

WeViktoria Gas Koch Apparate
Kochhkunst Aue Lelprig Goldene Medaille

r ar

In allen Größen Hervorragende Leiſtungen Alle Töbpfe kochen
n Däglich Probelochen

wiedertage G istaa v HRenschi de eae
Markiſen Stoffe

Rohleinen Drelle Segeltuch
offeriert billigſt

Albfn HartBack Planen u Deckenfabrik
Juhb M Albert
Gr Ulrichſtraße 32 J

nd 3 vorhehne Speisechocoſegen moderner

Geschmacksrichtung und stehen in erster
Reihe aller deufschen und ausländischen

fabrikafe

Garten n Balkonmöbel in allen Ansführnngeu
Friedhofsbänke von M 4,50 anRollſchutzwände Plumenſpritzen Giehkannen

Gartenſchlänche beſte Qualität Schlauchroilen
Raſenmähmaſchinen Blumengitter VBlumenampeln

ſowie ſämtliche Gartengeräte empfehlen billigſt

Leonnhardt Sohlesingoer
Ulrichſtraße 13/15 Fernſprecher 113

e

W

Hans Anerhalye

r

S 2

i i 7

S ab tJ renJ 0 c
S c

do

n12 WW Vd

e eDirekter deutſcher Poſt und Schuelldampferdienſt
Perſonen Beförderung

allen Weltteilen
vornehmlich auf den Linien

Hamburg giekerrg Neiwyork

503

Hamburg Braſilien Hamburg Mexiko Genua Newyork
Hamburg La Plata Hamburg Cuba NeapelNewyork
Hamburg Oſtaſien Hamburg Frankreich Genua La Plata
Hamburg Afrika Hamburg England Dover NewyorkHamburg Canada Hamburg Central Cherbourg Newyork
Hamburg Weſtindien Amerika

von Autwerpen nach Canada Braſilien La Plata Weſtindien Cuba
Mexiko Oſtaſienvon Havre nach Braſilien Weſtindien Cuba Mexiko Central Amerika

von Vonlogne nach Newhork Braſilien La Plata

Die Dampfer der Hamburg Amerika Linie bieten bei ausgezeichneterVerpflegung vorzügliche Reif egelegenheit ſowohl für Kajüten wie Zwiſchen

degs Paffagiere
Vergnügungsreiſen zur See

Weſtindienfahrten Nordlandfahrten Mittelmeerfahrteu
Orientfahrt Zur Kieler Woche RivierafahrtenNach Jsland und dem Nordkap Nach England Jrland undSchottland

Reifen nach berühmten Badeorten
Kurfahrten zur See

Nähere Auskunft erteilen die inländiſchen Agenturen der Geſellſchaft ſowie
die Abteilung Perſouenverkehr der

Hamburg Amerika Linie Hamburg
alle a S Georg Schultze u 32 Iin Xordhausen Arthur Heilbrun j Fa L Heil

brun Co in Weissenfels V A Laue

leh wohne etAlter Markt 3 I
Dr Herzfeſ 9

Purch Krankheit
bin ich an der Ausühung meinPraxis verhindert

Herr Dr Frick und Herr Saat
Dr Strube wollen die Freund
keit haben mich zu vertreten ilieh
San Rat Dr Sohreyer

A Ahlheit en
ſpannt E QuingGardinen Stern en Ka

Fener und diebesſichere
Geldkaſſetten

Dokumentenkälſten
empfehlen billigſt

ILeonhardt Geheime

I S mininm
schaufensterNMess u ickel e ter

von 25 F anB H Zimmer Jägerplatz 34 Tel 632
Generalvertreter der Alumininm

Wwaren Fabrik Dresden
Waſchgefäße

dauerh bill Zauder G Klausſtr 12
Mitglied des Nabattſparvereins

Amhbos

Schirmfabrik
Vritz Behrens Halle

Gr Steinſtraße 85
Ecke Neunhänfer

Dauerh Schirme jeder
Preisl Repar jed ArtUebrz g Wunſch in 1St

Rabatt Spar Verein

Einem geehrten reiſenden Publikum und allen Harzbeſuchern zur geſälligen
Nachricht daß das

IIIIIIIIIIIIIIIAIIIin meinen Beſitz übergegangen iſt
Thuale a H 13 5 05 HochachtungsvollC Schatz

Beſiler des Hotels Prinzeß Brunhilde

IEVENOV
und Ost Seebad, Eröffn I Juni
Man Verl Prosp Die Direotion,

ERG
Sool Moor

Kurierzug m Daurchg Wagen

Solbad Frankenhausen n
Eiseubahnstation Solbäder in bel Stärke auch mit
Kohlensaure Inhalation zerstäubter Sols Trinkkuren Täglich Kurmusik Eröffnung Mitte Mai
Herrlieh am Fusse des waldreichen Kyſthäuser u gegenüber der Hainlaite gelegen In der Nähe das Keiser

S e 9 Wiihelm Denkmal u za hlroicns rn GesunderWohnort fur Rentner und Pensionäre Verl ete Krand
stücke jeder Zeit Bill Mieten as Haus wasserleit höhereSchulen Technikum Prospekte und Auskünfte Aunrod den

Fromdenverkehra Verein

an c h

bewährt bei Hhenmatismazs
Gicht Neurnlgien IschiasXNieren leiden durch seine nach
neuestem maschinellen Erhitzungs
Verfahren bereiteten 2

San die neben
2 Thüringen rothen

Bädern und Massage in vielen Fällen noch Aussicht auf Erfolg bieten
wo oft andere Heilmittel zu versagen scheinen Saison 1 Dai pis

September Ausf Prospe kte durch die Direktion und den
Bade Arzt Dr Apetz

Prospekt frei
durch Badekommissar Major a O V Ernsthausen

lauterberg

c e c S Vr S e

Wascht mit
Schwan Seifenpulver

neneR C Az5 E
2000m mit 40 Kipper dazu paſſend
alles ſehr gut erhalten wegen Bau
beendigung billig abzugeben auch
mietsweiſe Off u W 31892 an
ansenstrein Vogler A
a Leipzig

Gutes danerhaftes Gummiband
für Strumpfbänder kauft man beiII Schnece Vneh Gr Steinſtr 84

III
ſowie Halbverdocekter preiswert
zu verkaufen c 43n

wo Für landwirtſchaftliche

Betriebe
Der Oekonomielehrling

und ſeine Aunsbildung zum Diri
genten größerer Güter

Von Ludtvig Thiele Anderbeck
AuflageMit Abbildungen

Preis geheftet 3 in Leinwand
gebunden 4

örfſren ls Desinfektions

nnd Düng mittel
Von Arthur Haupt

Mit 9 Abbildungen
Preis 1

GObſthaumlchule

J Anweiſung wie man eine Baum
ſchule von Obſtbäumen anlegen

und unterhalten ſoll
Von S D L

Mit 100 Abbiidungen
Preis 3 5

Weinbüchlein

J Lurze Anleitung zur Kultur der
Rebe mit Rückſicht auf Klima
Lage und Sorten ſowie zur Be
reitung Verbeſſerung und Be

handlung des WeinesFerner über Obſt Beeren undSchanmweine
Mit erlänternden Abbildungen

Von Dr ſt Klamm
Kart 1

Die Obſt Prangerie

oder kurze Anleitung Aepfel
Birnen Pflanmen Kirſchen Apri
koſen und Pfirſichen in Blumen

ſcherben oder Kübeln zu ziehen
Von Jnſtns Reimann

2 Auflage
Mit Abbildungen

Preis 20
Zu beziehen durch alle Buch

handlungen

Oslsoehad Hanne einen
ſ9ts oobider direkt an Ostsee und Wald

SUTRGlcn Veldnehlag d Meslpbslh

Grossartige Dünenlandschaften
Proepekte verzendet die Badedirektlon Westerland

Markt 24

Steinfr Strand Kurtaxe Buderpreise
Badoarzt Vamnilienbad

Ungezw Badeloben beste Gesellschatt
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n en Prosp d d Badedirektion
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